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Methode

Aufgrund von Rundungen kann es vorkommen, dass die Summe der Prozentzahlen in einigen Fällen nicht 100% ergibt.

Methode

• Die Daten dieser Befragung basieren auf Online-Interviews mit Mitgliedern des 
YouGov Panels, die der Teilnahme vorab zugestimmt haben. Für diese Befragung 
wurden im Zeitraum 10. - 13.04.2026 insgesamt 2.178 Personen befragt.

• Die Erhebung wurde nach Alter, Geschlecht, Bildung, Region, Wohnumfeld, 
Wahlverhalten und politischem Interesse quotiert und die Ergebnisse anschließend 
entsprechend gewichtet.

• Die Ergebnisse sind repräsentativ für Wahlberechtigte in Deutschland ab 18 Jahren.



Inwiefern, wenn überhaupt, sind Sie selbst besorgt um Ihre finanzielle Situation im 
Rentenalter? Falls Sie bereits im Rentenalter sind, beantworten Sie die Fragen gern 
entsprechend Ihrer momentanen Situation.

Basis (2178)

6%

20%

35%

34%

4%

Überhaupt nicht besorgt

Eher nicht besorgt

Eher besorgt

Sehr besorgt

Weiß nicht



Inwiefern, wenn überhaupt, sind Sie selbst besorgt um Ihre finanzielle Situation im 
Rentenalter? Falls Sie bereits im Rentenalter sind, beantworten Sie die Fragen gern 
entsprechend Ihrer momentanen Situation. 

Basis (18-29: 346 | 30-39: 298 | 40-49: 289 | 50-59: 425 | 60-69: 423 | 70+: 397)



Inwiefern, wenn überhaupt, sind Sie selbst besorgt um Ihre finanzielle Situation im 
Rentenalter? Falls Sie bereits im Rentenalter sind, beantworten Sie die Fragen gern 
entsprechend Ihrer momentanen Situation. 

Basis (Männer: 1096 | Frauen: 1082)



Inwiefern, wenn überhaupt, ist Altersarmut Ihrer Meinung nach ein Problem in 
Deutschland?

Basis (2178)

1%

10%

41%

47%

2%

Gar kein Problem

Ein eher kleines Problem

Ein eher großes Problem

Ein sehr großes Problem

Weiß nicht



Inwiefern, wenn überhaupt, ist Altersarmut Ihrer Meinung nach ein Problem in 
Deutschland?

Basis (Männer: 1096 | Frauen: 1082)



Glauben Sie, dass Altersarmut in den nächsten 10 Jahren eher seltener oder eher häufiger 
vorkommen wird als heute?

Basis (2178)

1%

3%

41%

51%

4%

Viel seltener

Eher seltener

Eher häufiger

Viel häufiger

Weiß nicht



Sofern dies nicht ohnehin auf Sie zutrifft, stellen Sie sich bitte vor, Sie hätten im Rentenalter 
Probleme damit, Ihren Lebensunterhalt zu finanzieren: Welche der folgenden Formen der 
Unterstützung nehmen Sie in Anspruch bzw. könnten Sie sich vorstellen, in Anspruch zu 
nehmen?

Basis (2178)

69%

27%

21%

12%

10%

Staatliche Unterstützung (z. B. Grundsicherung) beantragen

Bei gemeinnützigen Organisationen Unterstützung suchen

Familie oder Freunde um Hilfe bitten

Nichts davon: Keine Hilfe in Anspruch nehmen

Weiß nicht



Welchen der untenstehenden monatlichen Beträge halten Sie im Allgemeinen für 
ausreichend, um im Rentenalter den Lebensunterhalt (inkl. Miete, Nebenkosten, etc.) zu 
bestreiten? Bitte wählen Sie den niedrigsten monatlichen Nettobetrag, den Sie im 
Allgemeinen für ausreichend halten.

Basis (2178)

1%

1%

6%

13%

30%

20%

23%

7%

Unter 750 Euro monatlich

Ab 750 Euro monatlich

Ab 1000 Euro monatlich

Ab 1250 Euro monatlich

Ab 1500 Euro monatlich

Ab 1750 Euro monatlich

Ab 2000 Euro monatlich und darüber

Weiß nicht



Wer sollte Ihrer Meinung nach hauptsächlich dafür verantwortlich sein, Altersarmut 
entgegenzuwirken?

Basis (2178)

65%

25%

2%

1%

1%

4%

Der Staat

Jeder Einzelne selbst

Arbeitgeber

Familie und Angehörige

Sonstiges

Weiß nicht



Manche Menschen wollen, dass die Rentenbeiträge für die aktuell arbeitenden Generationen nicht erhöht werden, 
auch wenn das bedeutet, dass das Rentenniveau sinkt und Rentnerinnen und Rentner weniger Geld bekommen. 
Andere wollen, dass das Rentenniveau nicht gesenkt wird und Rentnerinnen und Rentner mehr Geld bekommen, 
auch wenn das höhere Rentenbeiträge für arbeitende Generationen bedeutet. Wie ist Ihre Meinung zu diesem 
Thema?

Basis (2178)

6%

2%

5%

8%

19%

15%

5%

24%

15%

0 - Rentenbeiträge für die aktuell arbeitenden Generationen nicht erhöhen, auch
wenn das bedeutet, dass das Rentenniveau sinkt und Rentnerinnen und…

1

2

3

4

5

6

7 - Rentenniveau nicht senken und Rentnerinnen und Rentnern mehr Geld
auszahlen, auch wenn das höhere Rentenbeiträge für arbeitende…

Weiß nicht



Was sollte Ihrer Meinung nach mit dem gesetzlichen Renteneintrittsalter passieren?

Basis (2178)

16%

50%

28%

5%

Es sollte erhöht werden

Es sollte unverändert bleiben

Es sollte gesenkt werden

Weiß nicht



Die Bundesregierung hat eine Reform der privaten Altersvorsorge beschlossen. Es wird ein 
staatlich gefördertes Vorsorgeprodukt geben, bei dem Beiträge eingezahlt werden können, 
die der Staat bezuschusst und die dann am Kapitalmarkt angelegt werden. Befürworten Sie 
die Einführung des neuen Vorsorgeprodukts oder lehnen Sie sie ab?

Basis (2178)

9%

14%

39%

17%

21%

Voll und ganz ablehnen

Eher ablehnen

Eher befürworten

Voll und ganz befürworten

Weiß nicht



Würden Sie die folgenden Maßnahmen im Allgemeinen unterstützen oder ablehnen?

Basis (2178)

5%

6%

4%

11%

44%

17%

10%

7%

9%

19%

30%

16%

33%

18%

42%

32%

13%

25%

45%

62%

36%

30%

10%

29%

7%

7%

10%

8%

4%

13%

Einführung einer Mindestrente

Einbeziehung von Beamten und Selbstständigen in die gesetzliche
Rentenversicherung

Mehr staatlich geförderte private Altersvorsorge

Höherer Mindestlohn

Erhöhung des Renteneintrittsalters

Einführung des bedingungslosen Grundeinkommens

Voll und ganz ablehnen Eher ablehnen Eher unterstützen Voll und ganz unterstützen Weiß nicht


